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Pressemitteilung 

Schlachte-Zauber vom 24. Nov. - 23. Dez. 2011 

- der eisblaue Wintertraum an der Schlachte in Bremen - 
täglich von 11.00 - 20.30 Uhr 

 
Wer derzeit der Schlachte in Bremen einen Besuch abstattet, der könnte fast meinen, der 

Winter hat schon Einzug gehalten. Hier wird seit Mitte November wieder fleißig gezimmert, 

aufgebaut und damit die Lust auf Glühwein oder heißen Met geweckt. Die winterlich 

dekorierten Verkaufshütten, das historische Piratendorf im Stil der Hanse, die festlich 

beleuchteten Schiffe und das eisblaue Licht stehen für die Einzigartigkeit der Veranstaltung.  

 

Eröffnungsschaupiel und Feuerwerk am Donnerstag, dem  

24. November um 18.00 Uhr 
Das einzigartige Eröffnungsspektakel mit dem anschließenden brillanten Feuerwerk über der 

Weser sucht seines Gleichen. Mit stimmungsvoller Piratenmusik wird das Schauspiel um 

18.00 Uhr eingeläutet. 

Kurz zur Geschichte: Pippi Langstrumpf auf dem Schlachte-Zauber 

Captain Flint, alias Johannes Faget, als Chefpirat vom Troß der Fogelvreien und Hüter des 

Freibeuterdorfes, hat den König von Taka-Tukaland "Efraim Langstrumpf" von seiner Reise 

mit nach Bremen gebracht. Seine kleine Tochter "Pippi" hat eine Flaschenpost von ihm 

erhalten und sie ist nun auf "kleiner Onkel" unterwegs, um sich mit ihrem Papa auf dem 

Schlachte-Zauber zu treffen. Bis zu diesem Zusammentreffen muss Pippi allerdings noch 

einige Aufgaben erledigen. Mehr soll an dieser Stelle nicht verraten werden! 

 

Als offizieller Vertreter der Stadt Bremen wird Herr Heiner Heseler, Staatsrat beim Senator 

für Wirtschaft und Häfen den diesjährigen Schlachte-Zauber im Rahmen der Inszenierung 

eröffnen. Tatkräftig unterstützt wird er dabei neben Pippi Langstrumpf von Herrn Peter 

Siemering, Geschäftsführer der Bremer Touristikzentrale, und Dr. Jan-Peter Halves, 

Vorstand des Schlachte-Marketing & Service Verbandes e.V.. 

 

Freibeuter, Seefahrer und Hökerer im Stil der Hanse 
Die einzigartige Lage des Schlachte-Zaubers direkt am Wasser hat die Fogelvreien 

inspiriert, die Schlachte als früheren Handelsplatz für Waren aus aller Welt für die Besucher 

erlebbar zu machen. Die Angebotsstruktur, maritime Gewandungen, Figuren und Requisiten 

aus dem Fundus des Überseemuseums sowie spektakuläre Standaufbauten wie das 

Schlachte-Schiff als Wurstbraterei geben dem Freibeuterdorf einen unverwechselbaren, 

einzigartigen, maritimen Charakter. Eine Zeitreise durch die Jahrhunderte ist die Aussage 

der Produktion. So darf man nicht verwundert sein, dass man den Wikinger aus dem 9.Jh. 

ebenso wie den Freibeuter des 17 Jh. im Dorf findet. Das verbindende Element ist die 

Seefahrt und der Handel an der Schlachte. Hier steht aber nicht nur der Verkauf von Waren 

im Vordergrund, sondern auch das Wissen über die Historie der Schlachte. 

 

Die Produktion 

Über 30 Stände sind in diesem Jahr in die Produktion eingebunden. Ob Schneider, Lederer, 

Schmied, Töpferei, Korbflechter, Filzerei oder die Schreibstube - hier kann man nicht nur 
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Waren kaufen, sondern auch individuelle Geschenkideen und Dinge für sich selbst in 

Auftrag geben und fertigen lassen.  

Speis und Trank an den Tavernen laden zum Verweilen ein. Bei heißem Met an der 

Piratenschenke oder Fruchtwein an der Weintaverne kann man auf den Terrassen den Blick 

über die festlich beleuchteten Schiffe und die Weser schweifen lassen. Zum Plausch in 

ruhiger Runde mit feinstem Tee, Kaffee und Gebäck lädt die orientalische Mokkastube ein. 

Der Fleischbräter im Schlachte-Schiff wird den Hunger mit Räuber-Spießen, Wurst und 

Fleischklopsen stillen. Wer es lieber fleischlos mag, der kann zwischen Scampi, 

Knoblauchbrot, gebackenen Äpfeln oder einer persischen Fruchtmischung wählen.  

 

Seemannsgarn und Musikanten 
Viel Seemannsgarn wird hier selbstverständlich auch gesponnen. Ob der Magister von 

Winterfeld als der "Wegelaberer" oder Giacomo mit seiner Laute, hier sind täglich 

Musikanten, Spielmannsleute und Gaukler unterwegs, um das zahlreiche Publikum an 

lauschigen Plätzen, auf den Terrassen und auf der Teerhofbühne zu unterhalten.  

 

Winterlicher Hüttenzauber  
Die gastronomischen Betriebe an der Schlachte haben auch in diesem Jahr keine Kosten und 

Mühen gescheut, um ihre Gästen mit Hütten-Atmosphäre zu verwöhnen. Mit viel Liebe zum 

Detail, Rindenmulch für warme Füße und immer wieder neuen Dekorationselementen im 

Innen- wie im Außenbereich laden die Keiler-Hütte, die Paulaner´s Hütte, das Ranchito, die 

LUV-Hütte und die Celona-Gaudí-Hütte zum Apre´Ski ein.  

Die Keiler-Hütte bietet ihren Gästen in diesem Jahr deutlich mehr Platz. Bei der 

Erweiterung wurde die Rückfront mit Fenstern versehen, so dass man von dort jetzt auch 

einen schönen Blick auf die Weser hat. 

 

Neben Glühwein, Eierpunsch oder Cafespezialitäten werden auf dem Schlachte-Zauber nicht 

ganz alltägliche und regionale Gaumenfreuden offeriert. Die Heringsbraterei z.B. steht für 

Einzigartigkeit und ist ein beliebter kulinarischer Treffpunkt. Daneben verbreiten Elch- und 

Wildschweinbratwurst, Bremer Knipp mit Bratkartoffeln, Forellen und Lachs frisch aus dem 

Räucherofen, vor Ort gebackene Brote, Kartoffelpuffer, holländische Poffertjes oder lecker 

gefüllte Crêpes ihre Düfte und laden zum Verzehr ein. Auch Grünkohlfreunde kommen in 

diesem Jahr wieder auf ihre Kosten. 

 

Neue Spezialitäten auf dem Schlachte-Zauber 

Das Verzehrangebot wird in diesem Jahr durch weitere internationale Spezialitäten ergänzt. 

"Russische Hackfleisch-Teigtaschenspieße" nach einem original russischen Rezept sowie 

Ofenkartoffeln mit leckeren Füllungen werden ebenso im Angebot sein wie verschiedene 

Eintöpfe und orientalischer Falafel.  

 

Kunsthandwerk und bremische Produkte 

Nicht nur die außergewöhnlichen Gaumenfreuden erfreuen die Besucher auf dem Schlachte-

Zauber, sondern auch die individuellen Produkte von Kunsthandwerkern aus Bremen und 

dem Umland gehören zu Konzept der Veranstaltung. Immer neue Kreationen an Schmuck, 

Keramik, Strickwaren, Wolle, Filzprodukten, Kerzen oder Kinderspielen erfreuen nicht nur 

die vielen Stammgäste, sondern auch die Tagesbesucher nehmen die dargebotenen 

Geschenkideen zahlreich an.  

 

Besondere Angebote  

Die Bremer Nussmanufaktur wird erstmalig ein Riesenangebot frisch gerösteter und 

schokolierter Nüsse und Früchte anbieten. Die vor Ort gerösteten Varianten können vor dem 

Kauf kostenlos probiert werden. Alle Artikel sind frei von Geschmacksverstärkern, 

Antioxidationsmitteln, Schwefel und naturidentischen Füllmitteln. 
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Backwaren der Konditorei Jacobs, Germann Bonschen, Bremer Babbeler, Schokoküsse von 

Mayer Junior und Lloyd Kaffee stehen für in Bremen hergestellte Spezialitäten, die auf dem 

Schlachte-Zauber seit einigen Jahren erfolgreich angeboten werden. Die große Fangemeinde 

dieser qualitativ hochwertigen Produkte wächst stetig und gerade für auswärtige Gäste bietet 

sich hier die Gelegenheit, eine echte Bremer Spezialität als Geschenkidee mitzunehmen. 

 

Stadtring der Hansestadt Bremen von Triangel Schmuck Design 

Echte Bremer können ihre Heimatstadt jetzt auch am Finger tragen. Auf dem Bremer 

Stadtring sind die Wahrzeichen der Stadt wie das Rathaus, der Roland und u.a. die 

Stadtmusikanten zu sehen. Die Firma Triangel Schmuck Design entwarf den Stadtring und 

wird diesen erstmalig auch auf dem Schlachte-Zauber präsentieren. Daneben werden 

hochwertige, in der eigenen Werkstatt liebevoll designte Silberschmuckunikate mit echten 

Edelsteinen für gehobene Ansprüche angeboten.  

 

Chompas Alpaca Design ist ein beliebter Stand auf dem Schlachte-Zauber, der den Gästen 

jedes Jahr neue Strick-Kreationen aus hochwertiger Alpacawolle offeriert. Ergänzt wird das 

Stricksortiment mit exklusiven Rucksäcken und Handtaschen aus Vollrindleder und 

kunsthandwerklichen Artikeln wie Fingerpüppchen und Sorgenbeutel. 

 

Teerhofbühne 
Auf der Teerhofbühne zwischen dem Freibeuterdorf und dem winterlichen Hüttenzauber gibt 

es vielerlei Auftritte zu erleben. Immer freitags sorgen verschiedene Shanty-Chöre für 

maritime Stimmung an der Schlachte. An den Donnerstagen präsentieren Bremer 

Schulklassen weihnachtliche Klänge. Die Lucia-Sängerinnen aus Schweden sind zu Gast und 

der "J-Capella" Chor der Jacobs University Bremen unterhält das Publikum mit 

internationalem Chorgesang. Alphornbläser und Auftritte der Bremer Stadtmusikanten 

runden das Bühnenprogramm ab. In den Abendstunden unterhalten die Fogelvreien mit 

Spielmannsmusik, Minnegesang oder mit Liedern von den Freuden des Lebens sowie mit 

Gaukelei und Mumpitz, Narretei und Allevanzen.  

 

Veranstaltungskalender 

Der begleitende Veranstaltungskalender ist wieder prall gefüllt und lädt mit 

vielfältigen Angeboten auf Schiffe und in Einrichtungen an der Schlachte ein. 

So bietet die HalÖver GmbH verschiedene Motto-Fahrten mit z.B. Gänseessen, 

Candle Light Dinner oder eine X-Mas Party auf ihren Schiffen an. Des Weiteren lädt 

die Gruppe "Godewind" zu musikalischen Adventsnachmittagen an Bord ein. Die 

Kulturkirche St. Stephani sowie die Kirchengemeinde St. Martini präsentieren 

verschiedenste Konzerte in ihren Einrichtungen. 

 

Ausführliche Beschreibungen der einzelnen Termine sowie eventuelle Kosten und 

weitere Informationen finden Sie unter www.schlachte-zauber.de. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Großmarkt Bremen GmbH 


